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Modellhafter Um- und Rückbau in Eschwege 
In diesen Tagen beginnt der Rückbau im Ginsterweg
Mit der Entscheidung für den Rückbau einer Häuserzeile mit 18 Wohnungen hat die Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte / Wohnstadt in den vergangenen Wochen für Aufmerksamkeit gesorgt: Eine derartige Maßnahme, bei der dem Abriss nicht mehr zeitgemäßen Wohnraums eine attraktive Neugestaltung der entstehenden Flächen, aber kein neuer Wohnungsbau folgt, ist in Hessen eine Besonderheit und für die Unternehmensgruppe ein Pilotprojekt.
Die Maßnahme ist eine Folge des demografischen Wandels in Nord- und Osthessen. Dieser zeigt sich zum Beispiel im Quartier Heuberg durch einen Leerstand von 15,8 % im Wohnungsbestand der Wohnstadt. 
Gefördert wird der Rückbau aus dem  Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“. Daran beteiligt sich auch die Stadt Eschwege mit einem Drittel der förderfähigen Kosten in Höhe von 203.000 €.
Mit der Auftragsvergabe zum Rückbau der 1966-67 errichteten Gebäude Ginsterweg 1 - 3 tritt das Projekt in seine entscheidende Phase. Nach der sachgerechten Entsorgung vorgefundener Schadstoffe wird eine Fachfirma die Häuserzeile in den kommenden Wochen abbrechen und die dabei anfallenden Materialien dem Recycling bzw. der Entsorgung zuführen.

Den Startschuss für diese Maßnahmen gaben Eschweges Bürgermeister Alexander Heppe und Unternehmensgruppen-Geschäftsführer Dirk Schumacher am 25. August 2010 gemeinsam mit allen am Prozess Beteiligten sowie den Bewohnern des Quartiers Heuberg.

In diesen Tagen nun rücken die Bagger an. Nach Abschluss des Rückbaus wird unmittelbar mit der Neugestaltung des Areals begonnen. In die Planungen sind Vertreter der Stadt einbezogen. Die aktuellen Entwürfe werden mit den unmittelbaren Anwohnern diskutiert und anschließend der Öffentlichkeit vorgestellt.

Die Wohnstadt in Eschwege

Die Wohnstadt verfügt in Eschwege über einen Bestand von 891 Wohnungen, 467 davon befinden sich im Quartier Heuberg. Die Siedlung wurde überwiegend in den 1950er und 1960er Jahren errichtet. Sie gilt als beispielhafte „Wohnsiedlung im Grünen“.
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